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Obgleich zwei Nichtraucher unter den vier Einzelstehenden sind, so ist doch
der durchschnittliche Cigarrenverbrauch, verglichen mit dem der Haushaltungsvor—
stände, verhältnißmäßig recht groß, dagegen der für Schnupftabak sehr gering.

Vereine und Fürsorge.

2

Bei diesen Ausgaben kommt recht deutlich in Erscheinung der Umstand, daß
wir es bei unserer Untersuchung zumeist mit den best gestellten Arbeitern Nürn—
bergs zu thun haben. Die großen Ausgaben für diese Zwecke beweisen dies aufs
Deutlichste. Blos bei vieren fehlen Ausgaben für die Gewerkschaften, leider sind
wir aber noch ungeheuer weit entfernt von dem Zeitpunkte, daß über 90 Prozent

der Nürnberger Arbeiter gewerkschaftlich organisirt sind, bei blos 14 fehlen Aus—
gaben für die politische Organisation, auch dies beweist wieder, daß wir es mit
einer Elite der Arbeiterschaft zu thun haben, so ließe sich das so ziemlich bei
jedem Ausgabenposten in diesem Kapitel feststellen. Die Aufwendungen für Kranken—
und Invalidenversicherung sind im deutschen Reiche Zwangsausgaben und in Nürn—
berg dank des zurückgebliebenen Standes der Krankenversicherung für die über—

wiegende Mehrzahl der Arbeiter gerade in dieser Stadt nicht abgestuft nach
der Leistungsfähigkeit der Arbeiter. Aber kaum in einer anderen deutschen Stadt

geschieht seitens der Arbeiter so viel zur Ergänzung der reichsgesetzlichen Kranken

versicherung durch Beitritt zu Zuschußkassen, wie gerade in Nürnberg. Auch in
Hinblick hierauf wird von den Arbeitern, deren Haushaltungsrechnungen wir zu

bearbeiten hatten, bedeutend mehr gethan wie von dem Durchschnitte der Arbeiter

dieser Stadt geleistet werden kann. Man kann sicherlich sagen, daß viele Ange—
hörige der besitzenden Klassen nicht so viel Gemeinsinn und ein so starkes Ver
ständniß für die Pflichten, sich gegen die drohenden Gefahren des Daseins zu ver—

sichern, haben, wie die Arbeiter, deren Haushaltungsrechnungen uns vorlagen, die
in einzelnen Fällen bis gegen 200 Mk. im Jahr für Vereine und Versicherungen

perauslagten. Die Ausgaben für gesellige Vereine nahmen dagegen einen ver—
hältnißmäßig geringen Theil der Gesammtausgaben weg, noch nicht einmal ein
Dritttheil der Summe, die für Unterstützungen verauslagt wurde, die bestimmt
war, um bei Streiks außerordentliche Unterstutzungen zu leisten, von ihren Gewerk

schaften ausgesteuerten Mitgliedern behilflich zu sein und sonstwie helfend ein—
zugreifen. Die Vertheilung all' dieser Ausgaben für unsere Haushaltungen zeigt
die folgende Tabelle:
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